
 

 

 

Hausordnung der NÖ Mittelschule Groß-Enzersdorf 

 

Anwesenheit von Schülerinnen und Schülern in der Schule:  

 Die Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulhaus um 7:45 Uhr betreten.  
 Nach dem Unterricht bzw. nach dem Betreuungsteil müssen die Schülerinnen und Schüler das 

Schulhaus unverzüglich verlassen.  
 Von Montag bis Donnerstag endet der Schulbetrieb spätestens um 16:50 Uhr, am Freitag um 

15:50 Uhr. 
 In der Mittagspause dürfen nur die Kinder in der Schule sein, die für Nachmittagsbetreuung 

bzw. für die Betreuung in der Mittagspause angemeldet sind. 

Zugang für Schülerinnen und Schüler nach Unterrichtsbeginn: 

 Der Eingang für die Schülerinnen und Schüler wird um 8:00 Uhr geschlossen.  
 Zu spät kommende Schülerinnen und Schüler müssen das Schulhaus durch den Eingang bei der 

Kanzlei betreten und sich unter Angabe eines Grundes für das Zuspätkommen in der Direktion 
melden. 

Pünktlichkeit: 

 Die Schülerinnen und Schüler haben sich pünktlich zu Unterrichtsbeginn in den jeweils dafür 
vorgesehenen Räumlichkeiten zu befinden. 

Schulfremde Personen: 

 Schulfremden Personen ist das Betreten des Schulhauses nur nach Anmeldung in der Direktion 
oder beim Schulwart bei Vorliegen eines Grundes erlaubt. 

Hausschuhpflicht: 

 Für die Schülerinnen und Schüler gilt im Schulhaus die Hausschuhpflicht.  
 Die Straßenschuhe werden während des Unterrichts in der Garderobe oder im Spind verwahrt.  
 Im Turnsaal und im Bewegungsraum müssen Sportschuhe für den Innenbereich getragen 

werden. 

Kaugummiverbot: 

 Aus hygienischen Gründen sind Kaugummis im Schulhaus verboten. 

Umgang mit Eigentum: 

NÖMS Groß-Enzersdorf 
Schießstattring 2 

2301 Groß-Enzersdorf 
Tel.: 02249/ 2346 

nms.gross-enzersdorf@noeschule.at 



 Es ist die Pflicht aller, mit dem Eigentum der Schule sorgsam umzugehen.  
 Das Eigentum der Mitschülerinnen und Mitschüler und aller im Schulhaus tätigen Personen ist 

zu respektieren.  
 Für vorsätzlich oder fahrlässig herbeigeführte Beschädigungen muss von den dafür 

verantwortlichen Personen Ersatz geleistet werden. 

Fundgegenstände: 

 Fundgegenstände werden in der Fundbox gesammelt.  
 Wertvollere Fundgegenstände werden in der Kanzlei abgegeben und können dort behoben 

werden.  
 Fundgegenstände, deren Besitzer unbekannt bleiben, werden am Ende des Schuljahres einem 

caritativen Zweck zugeführt. 

Gebot entsprechender Kleidung: 

 Im Schulhaus ist auf angemessene Kleidung zu achten.  
 Motive und Aufschriften auf Kleidungsstücken, die andere Personen beleidigen, herabsetzen 

oder die anstößig sind, sind im Schulhaus nicht erlaubt. 
 Winterjacken etc. müssen in der Garderobe oder im Spind bleiben. 

Regeln im Zusammenhang mit der „Wasserschule“: 

 Die Schule fördert Wasser als Hauptgetränk.  
 Ein Wasserspender steht in der Aula zum Auffüllen der Trinkflaschen zur Verfügung. 
 Stark zuckerhaltige Getränke und Energydrinks sind in der Schule nicht erlaubt. 

Regeln im Zusammenhang mit der „Gesunden Schule“: 

 Die Schule fördert die Gesundheit der Kinder durch das Angebot einer gesunden Jause und 
durch Bewegungsmöglichkeiten in der Pause. 

 Die Schülerinnen und Schüler werden dazu angehalten, in der Schule keine Süßigkeiten bzw. 
Knabbergebäck zu konsumieren. 

Pausenregeln: 

 In den Pausen dürfen sich die Kinder außerhalb ihrer Klasse im Stockwerk ihrer Klasse frei 
bewegen.  

 Das Betreten einer „fremden“ Klasse ist grundsätzlich nicht erlaubt.  
 In den großen Pausen dürfen die Kinder auch die Außenbereiche betreten, sofern es die 

Wetterlage erlaubt. 

Ordnung und Sauberkeit: 

 Am Schulgelände und im Schulhaus ist auf Ordnung und Sauberkeit zu achten.  
 In den Klassen wird der Müll entsprechend getrennt und täglich entsorgt. 

Respektvoller Umgang im Schulhaus: 

 Ein respektvoller Umgang aller miteinander ist in unserer Schule Pflicht.  
 Beschimpfungen, Beleidigungen, Herabsetzungen, Diskriminierungen, Mobbing, etc. werden in 

unserer Schule nicht geduldet. 

Verhaltensregeln für den Zufahrtsbereich zur Schule: 



 Die Zufahrt zur Schule am Schulgelände und zu den Parkplätzen ist nur berechtigten Personen 
(Lehrkräfte, Personal, Lieferanten, etc.) und nur im Schritttempo gestattet.  

 Fahrräder, Scooter, etc. müssen am Schulgelände geschoben werden. 
 Kraftfahrzeuge von Schülerinnen und Schülern müssen außerhalb des Schulgeländes geparkt 

werden. 

Handynutzung im Schulhaus: 

 Es gilt in der Schule grundsätzlich das Handyverbot lt. Schulordnung §7. 
 Die Schülerinnen und Schüler geben ihr Handy ausgeschaltet vor Beginn des Unterrichts 

(spätestens bis 8:00 Uhr) in einer verschließbaren Box, die sich in der Klasse befindet, ab oder 
lagern es ausgeschaltet in ihrem Spind. 

 Nach Ende des Unterrichts erhalten die Schülerinnen und Schüler ihr Handy zurück.  
 In der Mittagspause darf das Handy von den Schülerinnen und Schülern genutzt werden, sofern 

die Aufsichtspersonen dies gestatten. 
 Der Gebrauch von Smartwatches und ähnlichen Geräten ist in der Schule nicht erlaubt. 

 

Gebrauch von Laptops: 

 Der Laptop dient dem Gebrauch für den Unterricht. 
 Die Schülerinnen und Schüler sind dafür verantwortlich, dass der Laptop aufgeladen und für 

den Unterricht verfügbar ist. 
 Aus Brandschutzgründen muss der Laptop am Ende des Unterrichtstages nach Hause 

mitgenommen werden. Das Aufladen des Laptops ist in der Schule nur in Ausnahmefällen 
gestattet. 

 Während der Pausen wird der Laptop nicht verwendet. 
 

Wertgegenstände: 

 Für Wertgegenstände, Handys, Laptops, etc. kann seitens der Schule keine Haftung 
übernommen werden. 
 

Konsequenzen bei Nichtbefolgung der Hausordnung: 

 Die Konsequenzen bei Nichtbefolgung der Hausordnung werden in der Verhaltensvereinbarung 
geregelt. 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlossen im Schulforum am 18.6.2025 


